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Evessen  21.03.2012 
Ihre Nachricht vom  
Ihr Zeichen  
Mein Zeichen  
  
 
 
Ihr Besuch des Asse II-Bergwerks am 11.03.2012 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Minister Röttgen, 
sehr geehrte Frau Staatssekretärin Heinen-Esser, 
 
der Asse II-Koordinationskreis begrüßt es, dass Sie, Herr Röttgen, am 12.3.2012 persönlich die Asse besucht 
haben. Anlässlich Ihres Besuches haben Sie nach unserem Verständnis folgende Aussagen und Zusagen 
gemacht: 
 
1. Die Abfälle in der Asse sind so schnell und so sicher wie möglich wieder herauszuholen. 
2. Zwischen Ihnen und dem Präsidenten des Bundesamtes für Strahlenschutz Wolfram König, ist 
abgesprochen, dass innerhalb von zwei Monaten (also bis Mitte Mai) der bestehende Maßnahmenkatalog für 
die Rückholung durch Ergänzung von Zeitangaben und Ressourcen zu einem Projektsteuerungsplan 
weiterentwickelt wird. 
3. Die Einrichtung einer Lenkungsgruppe zur schnellen Entscheidungsfindung, bestehend aus Frau Heinen-
Esser, Herrn Hennenhöfer, Frau Ihnen, Herrn König und Herrn Röhmann wurde von Ihnen ausdrücklich 
begrüßt. Im Mittelpunkt der derzeitigen Arbeit der Lenkungsgruppe steht die Vorbereitung einer „Lex Asse“, die 
der Beschleunigung der Rückholung dienen soll. 
4. Im BMU wird ein eigenes Asse-Referat eingerichtet, ebenfalls mit dem Ziel der Beschleunigung von 
Entscheidungsprozessen für die Rückholung. 
5. Das BfS wird auch in Zukunft in vollem Umfang für die Durchführung der Rückholung des Atommülls aus der 
Asse und für die anschließende Schließung des Bergwerkes verantwortlich sein. 
6. Sie, Herr Minister,  sind zu einem öffentlichen Gespräch mit der Bevölkerung im Sommer, spätestens aber im 
Herbst dieses Jahres, bereit. 
7. Der Vorgang der unverantwortlichen Einlagerung des Atommülls in die Asse bedarf noch der weiteren 
Aufklärung. Das schließt auch die Überprüfung von unzureichenden Kontrollen und die Klärung der Frage nach 
der strafrechtlichen Verantwortung von Entscheidungsträgern ein. 
 
Wir bitten um eine schriftliche Bestätigung dieser Aussagen durch ein Antwortschreiben an die obige Adresse. 
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Wir gehen davon aus, dass Frau Heinen-Esser die Begleitgruppe Asse II  auf den regelmäßig stattfindenden 
Sitzungen, beginnend am 30.3.2012, kontinuierlich darüber informieren wird, welche Maßnahmen eingeleitet 
wurden, um diese sieben Zusagen umzusetzen, und welche Fortschritte bei der Umsetzung bereits erreicht 
worden sind. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Für den Asse II-Koordinationskreis 
 
 
 
 
 
Heiko Judith       Udo Dettmann   Andreas Riekeberg 
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